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Das Buch von Alfred PDreyfus
Das vor längerer Zeit angekündigte mit ſo großer Spannung er

wartete Buch Alfred Dreyfus fünf Jahre meines Lebensin welchem der Märtyrer der Teufelsinſel von feinem Leiden in der Ver
bannung eine ergreifende Schilderung giebt wird heute in allen Welt
ſprachen gleichzeitig veröffentlicht Der Verlag von Dr John Edelheim
Berlin W 35 der den Vertrieb des ſenſationellen Werkes für Deutſchland
beſorgt hat uns einige Aushängebogen zur Verfügung geſtellt Wir
theilen daraus unſeren Leſern eines der intereſſanteſten Kapitel des uches
mit Wir veröffentlichen nachſtehend einige Aufzeichnungen aus DreyfusTagebuch vom 7 September bis 10 September 1896 in welchem der
Verbannte die Seelenqualen ſchildert die ihn erfaßten als neue Torturen
wie körperliche Feſſelung ſeine ſo entſetzliche Lage auf der Teufelsinſel
noch unerträglicher machten

Montag 7 September 1896
Geſtern hat man mich in doppelte Eiſen gelegt
Warum Jch weiß es nicht
So lange ich hier bin habe ich ganz genau den Weg verfolgt dermir vorgeſchrieben war und die Vorſchriften die mir gemacht wurden

vollkommen beobachtet
Daß ich in dieſer langen furchtbaren Nacht nicht verrückt geworden

bin Was giebt uns doch das Gewiſſen und das Pflichtgefühl gegen
über r Kindern für Kraft

Da ich unſchuldig bin iſt es meine Pflicht bis an die Grenze meiner
Kraft zu gehen ſo lange man mich nicht umgebracht hat werde ich eben
einfach dieſe Pflicht erfüllen

Jenen die ſich zu meinen Henkern gemacht ah jenen hinterlaſſe ich
ihr Gewiſſen zum Richter an dem Zeitpunkt an dem es Licht werden

an dem die Wahrheit entdeckt werden wird denn früher oder ſpäter im
Leben kommt alles an den Tag

Am ſelben Tag
Es iſt fürchterlich was ich alles erleide aber ich bin ſogar nicht mehr zornigüber diejenigen die einen Unſchuldigen auf dieſe Weite oltern ich bin

nur voller Mitleid für ſie
Dienstag 8 September 1896

Dieſe Nächte in Eiſen Jch will nicht einmal von der körperlichen
Qual ſprechen ſondern nur von der ſeeliſchen Und das ohne Erklärung
ohne daß ich weiß warum oder um welcher Sache willen Jn was für
einem fürchterlichen grauenhaften Traum lebe ich denn ſeit zwei Jahren

Nun denn es iſt meine Pflicht bis an die Grenzen meiner Kraft zugehen und ich werde einfach ſo weit gehen
Las iſt aber das für eine Todesqual für einen Unſchuldigen ſchlimmer

als jede körperliche Marter
Aus der tiefen Verzweiflung meines ganzen Weſens heraus grüße ich

Euch immer noch mit meiner Zärtlichkeit meiner Liebe Dich liebe Lucie
Euch geliebte theuere Kinder

Am ſelben Tage 2 Uhr Nachts
Mein Geiſt iſt ſo betroffen ſo außer Faſſung gebracht durch all das

was ſeit faſt zwei Jahren mit mir vorgeht daß ich nicht mehr weiter kann
daß alles in mir zuſammenbricht

Es iſt wahrhaftig zu viel für menſchliche Schultern
Warum liege ich nicht im Grabe O ewige Ruhe
Ich wiederhole wenn es Licht geworden ſein wird vermache ich meine

Kinder Frankreich dem geliebten Vaterland
Glaubt mir nur Du mein lieber kleiner Bub Du mein Töchterlein

und Du geliebte Lucie Jhr die ich aus der tiefſten Tiefe meines Herzens
mit der ganzen Gluth meiner Seele liebe wenn Euch dieſe Zeilen in
die Hand kommen daß ich alles gethan habe was in Menſchenkraft liegt
um ſtand zu halten

Mittwoch 9 September 1896
Der Kommandant iſt geſtern Abend hergekommen Er theilte mir mit

daß die Vorſchriften die in Bezug auf mich gemacht worden waren nicht
eine Strafe ſondern eine Vorſichtsmaßregel ſeien denn die Verwaltung
habe ſich in keiner Weiſe über mich beklagt

Eine Vorſichtsmaßregel wenn man mich in Eiſen legt Wenn ich
doch ſchon wie ein wildes Thier Tag und Nacht von einem Wächter mit
Revolver und Gewehr bewacht werde Nein nein man muß das Kind
beim Namen uennen Das iſt eine Maßregel des Haſſes der Folter die
jene in Paris angeordnet die weil ſie eine Familie nicht zu treffen vermögen einen Unſchuldigen ſchlagen zur Strafe dafür daß weder er noch

die Seinigen ſich vor dem entſetzlichſten Rechtsirrthum beugen wollen beugen
dürfen der jemals begangen worden

Jch bin nicht im Stande zu ſagen wer ſich in der Weiſe zu meinem
Henker zum Henker meiner Familie aufwirft

Man empfindet wohl daß die Lokalverwaltung mit Ausnahme des
Oberaufſehers der extra von Paris geſchickt worden iſt ſelber entſetzt iſt
über die unmenſchlichen willkürlichen Maßregeln daß ſie aber verpflichtet
iſt dieſelben auf mich anzuwenden da es nicht ihre Sache iſt über Ver
ordnungen die ihr auferlegt werden zu diskutieren

Nein die Verantwortlichkeit liegt weiter oben beim Urheber oder den
Urhebern dieſer unmenſchlichlichen Vorſchriften

Aber wie groß auch die Qual die körperliche und ſeeliſche Marter
ſein mag die man mir auferlegt meine Pflicht die Pflicht der Meinigen
bleibt ſich immer gleich wir verlangen und wollen die allergründlichſte
Aufklärung über das entſetzliche Drama denn wir ſind Unſchuldige die
nichts zu fürchten haben und die auch nichts fürchten die nur Eines
fordern die Wahrheit

Wenn ich das alles ſo überdenke werde ich nicht einmal mehr zornig
ich empfinde nur ein ungeheures Mitleid mit denen die ſo viele menſch
liche Weſen auf dieſe Weiſe quälen Was für Gewiſſensbiſſe bereiten fie
ſich für den Zeitpunkt vor an dem die Wahrheit an den Tag gekommen
ſein wird denn die Geſchichte ſie kennt keine Geheimniſſe

Es iſt alles in mir ſo traurig mein Gemüth ſo zerquält mein Gehirn
ſo zerſchmettert daß ich nur noch mit Mühe meine Gedanken zuſammen
raffen kann das iſt wahrhaftig zu viel des Leidens und immer ſteht das
entſetzliche Räthſel noch vor mir

Donnersiag 90 September 1896
Jch bin fo an Leib und Seele erſchöpft daß ich heute mit dem Tage

buche aufhöre da ich noch nicht vorher ſehen kann wie weit meine Kräfte
noch reichen wann mein Gehirn unter der Laſt ſo vieler Martern
berſten wird

Jch ſchließe es indem ich an den Herrn Präſidenten der Rupublik
für den Fall daß ich erliegen ſollte bevor das Ende dieſes eniſeßzlichen
Dramas erreicht iſt eine letzte höchſte Bitte richte

Herr Präſident der KRepublit

ich geſtatte mir Sie zu erſuchen daß dieſes Tagebuch das ich ohne
weitere Abſicht geſchrieben meiner Frau übergeben werde

Herr Präſident man findet darin vielleicht den Schrei des Zornes und
utebens gegenüber der grauenhaften Verurtheilung die je ein menſch
liches Weſen und dazu noch ein menſchliches Weſen das ſeiner Ehre nie
etwas vergeben betroffen hat Jch habe nicht mehr den Muth es nochmals
durchzuleſen und die furchtbare Reiſe ein zweites Mal zu machen

Jch erhebe heute gegen Niemanden eine Gegenklage jeder war der
Anſicht in vollem Recht und aus reinem Gewiſſen zu handeln

Ich erkläre nur einfach daß ich an dieſen ſchändlichen Verbrechen un
ſchuldig bin und daß ich nur immer dos Eine daſſelbe fordere daß man
nach dem wirklichen Schuldigen dem Urheber diefer unerhörten Miſſethat
fahnde

Und dann fordere ich daß an dem Tage an dem die Wahrheit auf
gedeckt worden man meiner geliebten Fiau meinen theuren Kindern das
Mitgefühl zu Theil werden läßt das ein ſo großes Unglück einzuflößen
ver mag

neTheater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 30 April Zum Benefiz für die Kaſſiererin Frl

Emma Käſtner Die goldene Eva Luſtſpiel in 3 Akten von Franzvon Schönthan und Koppel Ellfeld Das zierliche mit viel Verſtand
und feinem Humor geſchriebene Stück wurde geſtern nicht minder freund
lich aufgenommen als bei ſeiner Erſtaufführung vor mehreren Jahren

ie Verſe ſind allerdings nicht immer tadellos zu nennen die Verfaſſer
nehmen es nicht genau mit ihrer Reinheit ſie hören ſich aber doch hübſch
und fließend an und das ganze Luſtſpiel erinnert an ein fein ciſeliertes
Werk der Goldſchmiedekunſt das hie und da mit kleinen funkelnden Edel
ſeinen verziert iſt Die Charaktere der Eva und des r ſind ſehr
ſprechend gezeichnet und die Umwandlung der launiſchen eitlen hof
rigen Wittwe in das zärtliche licbende Weib iſt höchſt anmuthig geſchildert

Donnerstag den 2 Mai 1901
Auch in dem Ritter von Schwetzingen und dem Grafen Zeck ſtehen zwei

echte Luſtſpielfiguren auf der Bühne Der Peter iſt nicht leicht zu ſpielen
Er verlangt eben ſo viel übermüthigen Humor als warme Empfindung
und vor allem muß der Darſteller darauf bedacht ſein zu zeigen
daß der Geſelle ſeiner Umgebung geiſtig überlegen iſt und der hübſchen
reichen Meiſterin zu imponieren verſteht Man erwartete eigentlich Herrn
Kunath zu ſehen und der würde ſich in mancher Hinſicht auch beſſer
für die Rolle geeignet haben trotzdem ſoll anerkannt werden daß Herr
Rübſam ſich erfolgreich bemühte ihr gerecht zu werden An munterer
Laune gebrach es nicht Für den Ausdruck leidenſchaftlicher Zärtlichkeit
fand er freilich keine überzeugenden Accente Zuweilen lief auch eine falſche
Betonung unter wie z B bei dem Ausrufe Herr Kaiſer Herr Kaiſer
wir ſeligen Leut wo der Nachdruck nicht auf das letzte ſondern auf das
vorletzte Wort zu legen iſt und ſo ließe ſich noch manches anführen nichts
deſtoweniger war ſeine Leiſtung eine fleißige und ſchätzenswerthe Fräulein
v Schultz erreichte als goldene Eva ihre Vorgängerin in dieſer Rolle
Frl Albrecht nicht ganz Jhre Darſtellung der koketten eitlen lebens

luſtigen Goldſchmiedswittwe war nicht immer leicht genug angelegt und manche

h ä

Scene hätte ich feiner abgetönt gewünſcht Jn tragiſchen Rollen oder als
vornehme Salondame iſt die Künſtlerin immer an ihrem Platz aber für

die Naivität der kleinen verwöhnten Bürgersfrau ſtand ihr der rechte
Ton nicht durchweg zu Gebote Herr Berend war als Ritter Hans
v Schwetzingen ſehr komiſch doch ſein Gedächtniß ſpielte ihm mehr als
einmal einen üblen Streich und ließ ihn treulos im Stich Vermuthlich
wurde das Stück ſo ſchnell herausgebracht daß zu genügendem Memorieren
die nöthige Zeit fehlte Herr Engelke war ein recht ergößicher Graf
Zeck muß ſich aber hüten in allen Rollen wo es ſich um einen ver
liebten einfältigen Gecken handelt denſelben ſingenden weinerlichen Ton
anzuſchlagen Fil Paul mann amüſierte als Wirthſchafterin Barbara
Frl Wolffram hatte als Gräfin Agnes in Haltung und Bewegungen
garnichts Gräfliches Ein hübſches friſches Talent zeigte die jugendliche
Elſa Becker als Lehrjunge Friedl Corony

Vorausſichtliches Wetter am 2 Mai 1901
Bei Weſt und Nordwind zeitweiſe heiteres und vorwiegend

trockenes Wetter mit mäſigen Wärmegraden

9 Fiehung der 4 Klaſſe 204 Kgl Preuß Folkerie
Vom 20 April bis 13 Mai 1901 Nur die Gewinne über 236 M ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Bhus Gewähr

30 April 1901 nachmittags
346 479 537 62 657 1000 I 47 320 97 406 508 23 61 85 752 1000

277 911 84 2131 1000 254 46 7 58 30915 398 533 613 830 49 4003157 249 394 500 437 501 863 305 5123 38 59 62 76 201 62 364 551 821
6060 77 240 357 4 z4 682 858 500 7070 a 685 706 41 98 812 2 207 473

93 577 617 702 61 68 70 891 9023 181 308 30 591 682 792 958 95
10111 477 3000 623 34 74 948 76 86 11228 46 338 88 462 689 720

34 846 938 500 59 80 12026 183 276 389 559 66 71 606 959 13045 250
418 23 99 700 42 78 825 45 55 66 97 986 14004 188 90 218 44 349 463
528 71 627 770 842 81 1000 8 1000 906 14 30 40 78 309 114 37 283
339 468 700 86 885 3913 16255 331t 86 895 17105 20 239 344 72 427 72728 59 18046 148 89 231 354 169 617 300 853 72 902 1000 19088 331
497 652 712 803

20161 335 528 45 683 86 500 21000 299 325 3000 41 500 448 59
693 7 15 879 916 97 22051 116 350 653 718 801 924 1000 53 23217 47333 6 39 70 700 72 98 887 245016 199 254 96 325 549 627 500 706 1000

806 44 25089 131 330 836 958 26136 411 559 88 600 24 752 898 27651
95 787 3000 826 28358 65 404 56 70 576 604 21 61 714 17 821 37
29053 203 365 516 60 765

30046 147 509 500 48 613 41 721 880 277 31264 503 635 758 804
948 32412 509 58 800 1000 39 901 33143 579 813 99 34312 442 524821 71 35061 103 254 474 537 1000 41 87 70 950 36107 268 771 927
37138 63 408 673 851 928 53 38106 234 65 492 624 46 782 45 59 866 974
39020 44 210 356 441 73 95 804 911 28 63 500

49431 606 702 838 41068 82 147 247 95 326 54 64 427 70 521 500
86 696 764 96 980 42026 185 277 315 96 467 547 686 43131 385 992
44068 11000 216 67 74 3000 471 Wo 88 662 945 46070 148 249 57

7 87 522 637 79 788 872 927 57 46163 414 503 26 757 849 57 4711038 67 409 63 3000 76 516 27 99 659 1000 944 91 48155 230 54 69

431 712 29 53 915 63 97 49056 265 317 80 488 55 646 81 855 940 61
50078 80 118 29 79 225 322 62 424 944 51229 95 307 65 575 614 769

829 934 52318 500 57 467 701 925 53122 38 688 718 47 958 69 54020
77 123 74 328 37 410 29 607 23 787 815 82 88 955 55044 217 75 368 89
592 778 906 56020 63 45 54 80 746 83 864 931 57067 199 283 534 802
i 77 W 76 375 595 1000 99 1000 755 920 59443 50 522 100077 e 4

60105 214 500 412 500 533 661 87 96 784 855 64 81237 53 873 545
648 710 76 810 620905 32 319 84 479 579 618 759 91 63282 351 70 561844 44422 519 609 804 946 65019 58 75 78 1000 476 3000 514 611 702
825 956 60025 111 15 237 457 95 515 1900 72 628 92 833 956 67124
354 1000 407 19 28 34 539 3000 659 90 747 857 964 68067 165 319 460
625 942 690680 118 341 465 611 31 739 809 67 970

70021 223 38 313 72 3000 401 500 22 671 763 472 71056 193 322
408 11 41 510 89 863 926 83 37 157 222 390 424 60 2 728 000807 936 73030 43 59 175 er 34 560 63 500 984 3 74482 3000 513
709 865 73030 86 131 479 548 50 870 76000 9 70 93 141 262 398 838
77156 288 333 67 71 448 540 732 849 905 16 78115 59 304 39 516 79499
577 657 91 737 808 12

80155 70 258 331 44 411 573 660 64 765
655 70 972 82046 211 3000 395 458 573 724 987 583115 408 601 13 44709 847 83 93 3000 901 20 84040 66 298 302 33 678 825 939 82 85062

278 340 62 71 26 29 63 72 643 236003 45 145 77 222 28 58 97 341 412640 794 847 934 75 83 87103 218 428 78 598 936 88029 162 448 531 607
88 746 965 13000 95 89008 500 161 208 441 505 7 903

90361 630 61 78 718 48 828 500 94 958 91218 491 512 697 92100381 96 457 528 82 634 71 94 833 68 923 93024 277 450 565 600 40 52 711
94076 129 40 88 242 500 373 420 647 774 92 95228 82 488 809 89 943
96013 99 206 350 556 827 68 963 97089 96 135 63 207 42 68 454 660 82
98020 500 88 150 409 553 720 923 1000 99205 497 629 96 754 837 48
1000 945 62 74

0029 172 213 39 537 724 53 812 65 97 101001 31 45 202 18 40 371
437 1000 98 540 55 833 934 38 98 102089 277 366 438 75 585 633 811
7 500 995 103 56 424 500 57 570 737 46 909 104052 172 255
7 338 64 753 854 76 19539 54 361 787 860 69 78 80 166117 281 z 339
90 602 807 11 26 67 1607068 144 97 217 80 570 722 42 811 50 914 21 26
1000 108030 77 117 18 332 72 77 483 586 692 864 918 1069240 449

698 739 848
110090 117 64 358 528 33 832

336 605 84 712
111043 142 380 619 r 118180 238

113076 214 387 458 62 97 522 42 70 662 800 72 728

9 Ziehung der 4 Klaſſe 204 Kal Preuß Foiterie
Vom 20 April bis 13 Mai 1901 Nur die Gewinne über 236 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Oyne Gewähr

30 April 1901 vormittags
63 133 72 210 405 59 601 21 761 95 845 975 1025 186542 3000 914 2076 134 39 96 218 30 3000 331 59 71 555 702 e

21 47 817 978 82 3074 75 100 99 235 363 498 637 884 949 4066 82
481 1000 208 659 500 839 913 78 85 5071 101 70 422 555 66 3000
800 6000 35 196 297 423 55 616 35 90 829 72 99 966 7191 261 3111500 85 a o 639 72 500 709 37 826 74 500 8141 313 471 568
689 717 38 63 74 77 819 968 39026 72 162 320 554 720 53 8000 90810058 g 500 401 56 99 8959 11072 259 453 5387 682 806 12130
56 5 49 519 797 13086 151 57 237 81 330 r 3 96 535 55 63 91 677 84
707 806 14005 74 491 551 692 1000 705 23 54 87 889 88 905 3315164 365 551 613 3000 50 745 60 79 828 90 3000 993 16055 261
346 67 88 410 504 27 1000 660 91 887 985 17119 804 94 968 18258
328 1000 435 501 500 652 82 856 57 76 928 87 19265 317 82 437 61
557 97 643 93 817 968

20018 500 155 62 228 83 302 73 426 61 579 726 815 22 98 21024
225 316 37 38 68 536 623 73 740 908 22181 6385 50 824 23097 277 397
404 41 82 595 635 825 48 80 24054 134 300 430 48 645 895 25067
260 498 626 778 886 974 96 26106 269 88 301 41 455 691 500 893 99227023 33 3000 369 782 814 28147 77 239 49 382 487 540 748 60 835
76 954 29061 500 143 204 379 445 71 79 627 1000 821 75

30027 93 198 267 425 70 645 707 31009 65 359 61 642 761 815 51
90 96 32012 17 147 67 205 40
98 729 842 937 33139 471 639 66 707 65 911 21 32 76 34197 256 58
451 542 93 94 785 841 35038 60 78 101 1000 210 74 87 554 757 3825494 394 680 852 55 933 37156 347 86 609 10005 809 33 46 900 38007
133 78 215 95 581 814 44 39284 395 480 783 805 86 901

49144 714 22 41472 500 801 917 42019 306 407 660 786 48085239 76 627 834 939 14066 193 333 523 805 965 48124 38 500 224

52 70 i 651 888 962 46 ös3 2745 837
897 976

50029 238 757 809 990 51015 92 112 50 51 298 338 44 45 440 79
e o

8 d 85 i u666 554 900 56109 36 246 51 427 597 625 90 751 80 821 567u e e u 208 a g 10 288 a149 1000 572 602 93 758 974 69038 98 197 251 5e8 95 708 78
66297 334 430 540 6 645 940 610934 165 208 10 69 324 74 481 539

52 634 96 803 62041 258 364 561 62 59 701 852 96269 75 90 6322
47 98 372 519 51 614 727 35 86 9056 12 26 64060 217 36 3090 335
559 794 945 65001 89 164 92 277 40 41 60 459 567 625 812 999 66167
224 58 79 90 309 632 52 75 80 860 61 949 67259 488 500 525 628 74
87 716 48 53 89 810 42 81 68098 316 39 44 760 904 660065 134 247
332 459 533 979 3000 81

70087 134 332 446 504 600 46 755 820 947 71092 273 87 478 80
553 832 36 912 562 72005 132 263 306 83 514 78 638 751 93 880 73056
161 508 861 83 926 59 3000 74083 91 500 10 27 52 500 98 603 49 77
895 75049 107 95 609 500 92 500 76030 143 90 274 414 596 771 868
77060 274 437 573 98 6839 59 767 802 3000 39 930 78112 636 824 57
81 79054 212 357 500 85 469 93 575 681 714 47 840

80090 324 572 744 48 3000 81181 387 496 532 713 909 82122
350 99 608 839 966 83589 600 17 46 719 84069 131 290 314 473 85398
407 609 44 860 925 47 92 86054 124 3000 39 93 224 320 1000 50 88
449 533 606 7 845 87084 268 352 55 486 632 3000 96 750 814 52 88015
132 71 89 304 68 751 911 89172 355 861 935 49

90251 300 5 24 95 409 45 622 893 901 91031 323 439 97 506 733
49 71 845 92123 325 56 64 500 469 547 620 714 500 931t0 225 47
389 409 500 55 821 94033 3000 91 136 203 366 768 914 95035 500
81 102 5 98 253 450 523 748 84 895 935 90 96179 237 44 500 76
1000 401 570 609 844 924 97070 275 77 781 991 98062 76 500

151 249 81 318 408 745 500 959 99154 372 439 95 605 752 53
84 90 867 500 963100081 580 684 787 862 101490 639 750 823 69 94 901
140 437 51 532 51 654 103126 79 271 859 916 104084 272 83 304 11
839 911 105023 41 47 500 218 314 26 59 72 1000 778 3000 931 48
106349 427 528 50 75 92 93 625 59 908 38 3000 41 107111 56 440 584
890 108056 186 218 499 505 680 109085 111 333 498 587 784

110001 287 1000 323 45 50 575 761 808 984 111178 24285 332 437

1 777

550 62 693 728 889 961 112041 45 104 331 59 81 83 592 8697 920

81012 120 61 583

9 302 500 33 49 546 607 1000 51 93

46253 302 569 789 4748253 347 492 510 14 667 500 68 763 840 51 947 40167

m

8t7 114138 341 1000 75 1000 449 700 72 841 52 115066 184 289 328
523 779 802 116003 02 15 520 21 75 820 117113 299 363 467 504 697s 613 5 96 701 862 118151 397 420 506 843 119135 57 224 65 424 95
540 88 655 747 79 884 971

120028 175 48 81 407 536 1500 604 97 763 92 121004 3000 95 141
65 581 655 741 939 72 122254 1000 307 454 731 84 123137 48 216 437665 772 854 12 e 74 266 440 687 722 885 937 83 125137
244 505 93 658 704 813 968 500 126117 39 53 349 478 N 560 6614 814
61 960 127012 112 218 90 329 765 861 128051 153 421 585 3000 729
921 97 129069 83 154 278 638 78 713 807

130133 297 11000 311 444 74 691 704 934 131003 293 325 461 510850 3000 72 132003 47 272 85 325 549 58 603 500 748 67 975 133092
396 537 13000 836 72 785 134097 386 487 96 636 46 56 703 86 983
135235 215 984 500 136327 38 78 682 93 874 3000 929 137151 55 56
91 317 s8 618 75 98 713 16 800 5 58 61 73 138009 160 246 496 t000
972 91 139105 10 264 74 306 92 430 36 543 747 928

140006 51 230 590 670 500 82 731 48 59 837 141003 78 277 373 430
40 89 724 914 142139 419 581 3000 724 42 817 65 64 143057 3000 69
92 396 462 547 621 75 833 144040 86 92 372 407 88 743 68 948 145068
176 99 461 88 609 90 771 76 869 146150 55 253 326 416 597 756 874
975 147011 18 78 254 60 85 437 3000 772 867 148037 54 94 136 304
490 689 738 985 149162 223 64 80 83 307 63 506 1000 728 856 60 948

150083 99 249 345 76 400 60 512 34 67 647 725 926 64 82
15 1308 412 521 85 654 90 834 60 152090 500 196 236 333 415 75 673
961 153392 427 51 69 667 828 923 41 42 154087 166 320 28 76 664 780
800 17 500 903 18 500 155008 136 218 31 455 5000 72 544 776 915
156001 38 480 530 622 52 760 71 845 157153 249 61 383 477 525 72

908 158052 71 116 397 751 875 83 948 1000 92 159241 527
58 928

160239 351 80 500 18 838 500 161080 110 39 2383 365 82 91 648
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Seite 10 Donnerslag
Uhren und Schmueckſachen
Kefert ein Jolides Verſandhaus an ſolvente Perſonen Beamte 2c unt ſtrengſter Dis

kretion x monatliche Theilzahlung Reflektanten werden gebeten ihre Adreſſe unter
L V 2184 an Rudolf Mosse in Leipzig einzuſenden worauf die Zuſendung
des reichilluſtrierten Katalogs erfolgen wird

Amtliche Bekanntmachungen

Erſter Nachtrag
zur Gebühren Qrdnung für den ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof zu Halle a S vom

11 März 1895
1 A I der Gebühren Ordnung Anterſuchungsgebühren für dem Schlacht

hof direßt zugeſührte lebende Thiere erhält folgenden Zuſatz 1 Dferd 90 Dſg
2 Bei A II Schlachtgedützren und A lil 5 Schaugebühren für eingeſührtes

friſches Sleiſch treten an Stelle der gegenwärhge n die nachſtehenden Gebührenſätze

II Schlachtgebühren III Schaugedühren für eingeführtes
1 Ochfe oder Bulle 4,50 Mk riſches Fleiſch1 Kuh oder Färſe 4 I Rinderviertel 1 Mk1 Kalb bis 140 kg Lebend oder 1 halbes Kalb 0,5085 kg Schlachtgewicht I halbes Schaf od 1 halbe Ziege 0,40
1 Schaf oder Ziege 0,80 1 halbes Schwein 1,151 Schwein 2,25 I Schweins oder Kalbsleber 0/05 n
1 Spanferkel bis zu 4 Wochen alt 0,25 1 Spanferkel bis zu 4 Wochen alt 0,25
1 Zicklein bis zu 10 kg Lebend 1 Zicklein bis zu 6 kg Schlacht

oder 6 kg Schlachtgewicht 0,25 gewicht 0,251 Pferd 1 oder 2 Maultihiere od 1 Pferdeviertel 0,90
Eſel 8,60 1 Hund 0,501 Hund 0,50Dieſer Nachtrag tritt mit dem 1 April 1901 in Kraft

Halle a den 21 Februar 1901

L Der Ragiſtratt Staude SchnackenburgDie Stadtverordneten Verſammlung

5 W Dittenberger BillingVorſtehender Nachtrag wird hierdurch genehmigt mit der Maß gabe daß der Schluß

Fee Dieſer Rachtrag tritt mit dem Tage der ortsüblichen Wekannlmachung
aft
Merſeburg den 9 April 1901

L

Namens des ZBezirks Ausſchnſſes
Der Porſttzende J V gez Klingholz

Vorſtehender Nachtrag wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a den 30 April 1901 Der Magiſtrat
Brkanntmachnung

Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre
unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsrath Riſel und zwar
in der Zeit vor

Mai bis Ende Jnni und im Monat Septemberle ſtatt

I in dem Turnſaale des Schulgebändes Olegarinsſtr 7
Mittwochs und Sonyabends Rachm 4 Uhr

II im Schulgebände, Große Brunnenſtraße 4
Freitags Nachmittags 4 Uhr

Außerdem

Dienstag den 39 April er Nachmittags 4 Uhr im Polizei gievier
gebäude Trothagerſtraße 23 früher Trotha

Jn den Monaten Juli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht
vorgenommen

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1900 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oderzum erſten reſp zweiten Ma le erfolglos geimpft worden ſind oder wegen

Krankheit nicht gBei Vorführung eines z ſeden In ine iſt dem Jpfar te ein
zu übergeben auf welchem Name und D Jahr und Tun der Geburt desindes fowie Name Stand und Wohnang des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes beziehentlich der Mutter oder pflegemntter richtig und dentlich

verzeichnet iſt
Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis

Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entz ündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in kein ein Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpf fung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
zur Reviſion vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein Jmpſfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpf lichtigen
Kinder bezw De obienen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche der Unterzeichneten Einwohnermeldeamt

Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen
Eltern ec welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf

B A 1648

in folgender T

Zettel

ſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntniß vorzulegen

Halle a den 13 April 1901
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die zum Betrieß der Gaſtwirthſchaft auf dem hieſ ſtödtiſchen Schlacht

und Biehhofe beſtimmten Räumlichkeiten ſollen auf die 3 Jahre vom 1 Oktober 1901
bis zum 30 September 1904 vermiethet werde

Es iſt hierzu aufFreitag den 3 Mai er Vormittags 10 Uhr
im Kommiſſionszimmer Il des Rathskellergebäudes Markt 2 II anberaumt zu
welchem Reflektanten hierdurch eingeladen werden

Die Vermiethungsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht können jedoch
auch ſchon vorher im Bureau für Gru ideigenthum Rathhausſtr 1 Zimmer 73
eingefehen werdenHalle a D den 17

Lermin

April 1901 Der Magiſtrat Staude
Brkannkmachung

das Ober Erſaßgeſchäſt der Stadt Halle a S Peireſend

Ober Erſatzgeſchäſt findet vom 7 bis 17 Mai cr im ReflaurantAaiſerſale Gr Alrichſtraße 51 ſtatt wie ich hiermit gemäß S 69 Abſ 6 der
Wehr Ordnung zur allgemeinen Kenntniß bringe

Zur Vorſtellung kommen diejenigen Militärpflichtigen
Erſatzgeſchäft

a für dauernd untauglich zum Militärdienſte befunden
zum Landſturm J Aufgebots

c zur Erſatz Reſerve und
d4 als brauchbar zur Einſtellung vorgemuſtert ſind ferner
e die von den Truppentheilen vor beendeter Dienſtzeit aus irgend einem Grunde

wieder entlaſſenen Mannſchaften
9 die von den Truppentheilen als nicht einſtellungsfähig abgewieſenen Einjährig

Freiwilligen und
g die beim Erſatzgeſchäft nicht erſchienenen

angemeldeten Militärpflichtigen
Den vorbezeichneten Mannſchaften gehen beſondere Geſtellungsbefehle zu und haben

diejenigen welche wegen Wohnungswechſels u ſ w einen ſolchen nicht erhalten haben
ſich bis ſpäteſtens den 4 Mai er im Militär Büreau Schmeerſtr 1 II zu melden

Die Erörterung der Reklamationen wozu auch die Angehörigen der betr Militär

welche beim diesjährigen

nachträglich zur Stammrolle hier

pflichtigen zu erſcheinen haben findet am Mittwoch den 15 Mai ſtatt
Wer ohne Entſchuldigung fehlt wird mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk oder mit

Haft bis zu 8 Tagen beſtr ift
alle a den 22 April 1901Der Civit Vorſitzende der Erſatz Commiſſton der Stadt Halle a S

Staude

GeneralAnzeiger für

Einem werthen Publikum lieben Frennden une Bekannten die ergebene Anzeige dass ich die von
meinem verstorbenen Manne seit 18 Jahren innegehbabte hierselbst Friedrichstrasse 7

Halle und den Saalkreis 2 Mai Nr

belegene

Hochachtungsvoll

Höflichst Bezug nehmend anf obige
sein werde das Geschäft in bisherigen

Bedienung in meinen Lokalitäten bestens Sorge zu tragen

S J rS S SBekanntmachung
Jn Gemäßheit des 17 des Geſetzes über Kleinbahnen und Privatanſchlußbahnen

vom 28 Jnli 1892 wird hierdurch im Auftrag des Herrn Regierungs Präſidenten inMerſeburg zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die Halle ſche Straßenbahn Aktien
Geſellſchaft eine Erweiterung ihres Bahnnetzes von Cröllwitz über Thalſtraße und
Haideweg bis zur Dölauer Haide beabſtchtigt und die über dieſes Projekt eingereichten
Höhen und Lagepläne in unſerem Stadtbauamt 14 Tage lang vom Tage nach der
Veröffentlichung dieſer Bekanntmachung ab zu Jedermanns Einſicht ausliegen

Während der Offenlegung kann jeder Betheiligte im Umfang ſeines Jntereſſes

Einwendungen gegen den Plan erheben auch ſteht dem Vorſtand der Gemeinde das
Recht zu inwendungen zu erheben welche ſich auf die Richtung des Unternehmens
oder auf Anlagen der im F 18 a a O gedachten Art beziehen

Etwaige Einwendungen ſind bei dem Unterzeichneten ſchriftlich einzureichen oder

Stadtbauamt mündlich zu Protokoll zu geben
Halle a den 30 April 1901

Der Magiſtr at Staude
Den Herren Gemeinde orſtänden

empfehlen wir nachſtehende Formulare welche in vorſchriftsmäßig er Ausführung durch

uns zu beziehen ſind

Preis für Stück
Formular 25 50 75 100 200

Ueberweiſungen z Einkommenſteuer 0,25 0,40 0,60 0,80 1,50
Belag z Begründ d Steuerabgabe 0,60 1,10 1,50 2,10

m 0,80 1,40 2 2,30 4,50Fahrkarten z Fahren a d Fahrrade n 7 z 4 6Sorladuitg z Unfallunterſuchung 0,30 0,50 75 1 1,75
Tan CErlanbnißſchein 0,20 0,35 0,50 0,65 1,20Vorladungen 0,20 0,85 0,50 0,65 1,20g 2 Grprditien des General Anzeiger

Der Gerein Tor Erhaltung von e Weizen für arme Kranke ſeinen

Verkauf von einfachen praktiſchen Arbeiten von Malereien und hocheleganten Gegen
ſtänden am Montag den C und Dienstag den 7 Mai von Morgens 10 bis Abends
5 Ahr ſtattfinden laſſen Herr Aehteistetter hat wiederum die Güte gehabt die großen
Säle ſeines Hotels zur Sladt Hamburg für Ausſtellung und Verkauf zur Verfügung
zu ſtellen Auf Koſten des Vereins ſind im letzten Jahre 65 Kranke an 3004 legetagen in den Kgl Aniverſittäts Atiniken dem Diakoniſſensauſe der Kinderheil

ſtätte und mehreren Privat Kliniken verpflegt worden Von den Kranken die aus
Halle und Amgegend ſtammten und zum The il in zweiter Klaſſe untergebra cht wurden

wird

litten die meiſten an ſchweren Kraukheiten doch konnten faſt alle nach längerer Behand
lung gänzlich geheilt oder doch weſentlich gebeſſert zu ihrem Beruf und zu ihren Familien
zurücktehren Das Stiftungskapital des Vereins ſür Freibetten im Diakoniſſe nhauſe be
trägt jetzt 25 000 2Kark das für Freiſtellen in der Kinder Heil und Pflegeſtätte in der
Ludwigſtr 12006 Mark deren Zinſen für alle Zeit zur Pflege bedürftiger Hallenſerverwendet werden Dieſe Zinſen reichen aber nicht aus um den dringenden Bitten
um Hilfe die an uns geſtellt werden zu entſprechen dazu bedarf es neuer und erheb
licher Mittel Wir wenden uns daher an alle die für die gro ßen Nothſtände armer
kranker Menſchen ein fühlendes Herz haben mit der ergebenen zitte unſeren Bazar der
auch Erfriſchungen bietet zu beſuchen und ſeine Zwecke durch Einkäufe zu fördern Auch

gütige Einſendungen von Beiträgen an eines der Vorſtandsmitglieder würden den Verein
in ſeinem ſchwierigen Werke weſentlich unterſtützen

Der Vorſtand
Emmy Bethcke TrebraLina Mühlmann Helene v

9 9 7Freie Handuwerks meiſter
Am Sonnabend d 4 Kai Abends 8 lhr laden wir die freien Hand

werksmeifter d h diejenigen welche einer Jnnung nicht beitreten wollen oder können
und denen jetzt alle Pflichten und Laken des nurnen Handwerhegeſehes auf
erlegt ſind ohne dafür ein einziges Rejt für ihre Perſon erlagungt zu
haben zu einer Beſprechung auf Abſtellung dieſer Uebelſtände nach dem kleinen Saal
der Kaiſerſäle ein

Tagesordnung
1 Vortrag von Herrn Geh Rath Prof Dr Conrad über

in anderen Ländern
Mittheilung über Zweck und Ziel der Handwerkskammern
Die jetzige Stellung des freien Handwerkes in der Handwerkskammer
Die Pflichten der freien Handwerker und ihre vollſtändige Rechtloſigkeit in der
Handwerkskammer

5 Die Mittel welche zu ergreifen ſind um dem freien Handwerker auch Rechte zu ſichern
6 Allgemeine Erörterungen über dieſe außerordentlich wichtigen Fragen

Bei der Verſammlung zu welcher alle freien Hand dwerksmeiſter eir igeladen werden
können ſelbſtverſtändlich auch nur dieſe ſich an der Debatte betheiligen

Deutsehe Gesellschaft f Meshanik u Optik
Zweignerein Halle Gewerkverein Halle

e Nachſass Auctionans den 3 Mai er Nachmittags von 2 Ahr ab verſteigere ich

Geiſtſtraße 39 im Auftrage des Nachlaßpflegers den geſammten Nachlaß der Wittwe
Olara VWeger öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung

Es kommen zum Verkauf u1 Plüſchgarnitur 1 verſtellb Ruhebett m Decke 1 Re
gulator Couliſſentiſuh Vertikows Kleiderſchränke Spiegel
Kommoden Nähtiſche 1 Stegtiſch 1 Waſchtiſch mit Marmorplatte 2 Teppiche Vorleger Portièren Gardinen Tiſchdecken Kiſſen Lampen 1 Tafelſervire für 24 Perſonen
Gläſer und Glasſachen Tiſch Bett und Leibwäſche Betten Kleidungsſtücke Schmuck
Gold und Silberſachen Koffer 1 Bettkiſte und div Haus und Küchengeräthe

Mertens Gerichtsvollzieher in Halle

Antetion
Donnerslag den 2 Mai er Vormittags von 10 Ahr ab verſteigere ich imReſtaurant Dresdener Zierhalle Kaulenberg 1 hier folgende Gegenſtände

Verſchiedene neue ſeinere Lampen u Gaskronen Stutzuhren Baſen

Terracoita Siguren Spiegel ferner div Helgemälde und 1 Darkie andere
Zitder meßrere architektoniſche Prachtwerke als Architektur der Gegen

Handwerker ve h alt je

53

S

wart 3 ZBände Architektur Deutſchlands 8 Wände art architecturalen Vr unce 2 Bände All Album von Wien 2 Rände a 1 Raſch
dorf Entwürſe Dangausſührungen 1 Kolb Seubert Der Dekorateur
1 Tuthmer Waleriſche Jnneuräume Serie II 1 Decker Fürſtl Bau
meiſler 1 Dohme Kunſt und Künſtler 2 Bände

Beſichtigung der Sachen von 9 bis 10 Uhr am 2 MaiFrieririch Act Commiſſar

Condiforei u Cafe
mit hentigem Tage Herrn Conditor Carl Sachsse übergeben habe

Indem ich bitte das meinem verstorbenen Manne entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwollen auf
Herrn Carl s ohea s e freundlichst übertragen zu wollen empfehle mich

Wwe Marie Heinrich
Anzeige beehre wich ergebenst mitzutheilen
eise weiterzuführen und den mich Beehrenden mit nur quten

Waaren und Getränken aufzuwarten sowie für angenehmen Aufenthalt u aufmerkaamste

Hochachtungsvoll Carl Sa ohsse Condlitor

e e eAadline

dass ich bestrebt

n reter ealer alle i
Direklion M Richards

Mittwoch den 1 Mai 1901
Außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Zum Beſten des Penſions und Unter

ſtützungsfonds des Stadttheaters

Doctonr Klaus
Luſtſpiel in 5 Akten v Adolph Arronge

Regie Oberregiſſeur Scholling
Perſonen

Leopold Grieſinger Juwelier Karl S choll ing

Julie deſſen Tochter Elſe MaltanagMax v Boden deren Gatte Karl Rübſam

Dr Ferdinand Klaus Karl Schreiner
Marie Grieſinger s Schwe
ſter ſeine Frau Erneſt Roſen

Emma deren Tochter Frieda Runge
Paul Gerſtel Reſerendar Max Schiefer
Marianne Haushälterin bei

Lubowski Kutſcher bei
Dr Klaus K StahlbergAuguſte Dienſtme ädche n bei

Dr Klaus Paula RömerAunnn Köchin Agnes Amberg
Bel himann Georg Amb g

Otto En
e S Emil LübW

olinar Bauern

Nach dem 2 Akte eine S gere Pauf

M DE i alDonnerstag den 2 Mai 19 01
Uenes Thenter

Gocethes Faust
I Theil

Altes Theater
Fledermaus

Walh jalla Ihsat ſöl

Direltion Blehnrd IInbeort
Burchweg neuer Spielplan

Die Geſchwiſter Movelio Bravour
Hand Equilibriſten Messrs Cabhby
und Shüriken excentriſche Bravour G
naſtiker auf dein doppelten Reck Thso
Woritley s mit ihrem elektriſch muſikali
ſchen Verwandlungs Automobil Ar
Lharles Zavan der Mann auf der
Laterne Miß Anna Hhos Bravour
Athletin Les Perlemeith s orien
taliſche Equilibriſten Das Rhein
o Trio humorriſtiſches Geſangs Terzett

Fräulein Ria i Walden Geſangs
Soubrette Herr Possner Ralphen
Original Geſangs und Charakter Humoriſt
Veginn s Uhr Ende gegen 1 UhrApollo Theater

Friedr WiehloGänzlich nener Spielplan
e

Senſationelle Neuheit
Ctoner a Trio

Großer elektriſcher Jlluſtrations u
Transformations Geſangs Akt

Vergissmeinnicht Quaptett
Kinder Geſangsenſemble Stephanfo
Verrier Soubrette 5058 Rosen
Himoriſt Bruano Neubauer
Virtuoſe auf dem Glaseuphonium Frecdt
ort u Miss Bertini amerik

Draht Schwungſeil Frangois Rivoti beſtrenomm Mimiker Littie
NHanonm jugendl Soubrette Ohr g

Lina Chineſ Jnſtrumental ConcertAnfang 8 Uhr Ende gegen 11 ühr
e

ar o e

Kapelle

Neue
Kapelle

Wiener
Schrammeln V

Nur WWelt Panorama
Gr Alrichſtr 6 I Nur bis ine Sonntag

SanlethalThüringen e
5 11 BVerchtesgadenCüderit Berg

Die Baumblüthe entfaltet ſich
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